
Wartung und Pflege 
Kurzbezeichnung Beschreibung Datentyp Religion 
Zeichen 2010-74 
Status-Modellierung intern geprüft 
Status-Test erledigt 
Umsetzung  G  OSCI® ist eine registrierte Marke 

der Freien Hansestadt Bremen 
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Beschreibung des Datentyps Religion 
Problemstellung 
Die Unterscheidung zwischen Steuer erhebenden Religionen und nicht Steuer erhebenden 
Religion erfordert eine Klarstellung welche Religionen bei Datenübermittlungen im Rahmen 
der Rückmeldung, Fortschreibung und VAMS zu übermitteln sind. 

Lösung 
Für die Version 1.7 erfolgt folgende Festschreibung: 
 
Für länderübergreifende Rückmeldungen sind nur Angaben zu Steuer erhebenden 
Religionsgesellschaften zu übermitteln. 
Für landesinterne Rückmeldungen können nach jeweiligem Landesrecht zusätzlich Angaben 
zu nicht Steuer erhebenden Religionsgesellschaften zulässig sein.  
 
Für die Zeit bis zur Wirksamkeit der Version 1.7 wird über Handlungsanweisungen 
klargestellt, dass in der länderübergreifenden Fortschreibung die Übermittlung einer nicht 
Steuer erhebenden Religion kein Rückweisungsgrund ist. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: Stefan Marx 
Erfasst am: 17.02.2010 
Bezug: 01-0805-03 - 2/2010 - 7 

Analyse des Änderungsantrags 
Der Datentyp Religion ist noch undokumentiert und sollte beschrieben werden. Für die HA 
1.6 und 1.7 ist zu klären wie dieser Datentyp in welchem Kontext einzutragen ist. 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung 0,17 
Test 0,17 

Hersteller 1 
Betroffene Dokumente 

Spezifikation  
HAs 1.6, 1.6.1 
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Bewertet durch: EG WP Bewertet am: 2010-05-19 
Die Analyse des Verfassers hat sich in WP Test bestätigt, vgl. auch ToDo 11 aus EG10-05. 

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
Spezifikation Anpassen der Verwendungsstellen des 

Datentyps type.religion im Kontext der 
Rückmeldung, Fortschreibung und VAMS 
(vgl. Bearbeitung 2010-11-15) 

2010-11-24 2010-11-29 

HA Für 1.6. und 1.6.1 klarstellen, dass Nicht-
Steuererhebend kein Rückweisungsgrund 
ist.  

2010-11-24 2010-11-29 

Testfälle Prüfen, ob nur steuererhebende 
Religionen übermittelt werden, 

dazu Generatoranpassung: das Feld 1104 
nicht verwenden 

--- 2011-03-29 

Referenznach
richte
n 

 --- 2011-03-29 

Spezifikation CR erstellen zur Klarstellung Kapitel 
3.4.6 (s. Bearbeitung vom 10.3.11) 

--- 2011-05-10 

Handlungsan Aufnehmen, dass in der  Über CR 245 
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weisu
ngen 

länderübergreifenden 
Fortschreibung die Übermittlung 
einer nicht Steuer erhebenden 
Religion kein Rückweisungsgrund 
ist 

Bearbeitet durch: DZBW Bearbeitet am: 23.09.2010 
Die Aussage „Aus Sicht der Verfahrenshersteller (Diskussion in EG-07) werden jedoch die 
nicht steuerhebenden Religionen nur für statistische Zwecke gespeichert" ist nicht ganz 
korrekt, da gerade in Baden-Württemberg die nicht Steuer erhebenden Religionsschlüssel der 
Liste 2 zur Anlage 2 DSMeld „bw“  und „bk“ zur Datenübermittlung an die öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaften genutzt werden. Ebenso findet in Sachsen-Anhalt eine 
Datenübermittlung an die ebenfalls nicht Steuer erhebende Religionsgesellschaft der 
Neuapostolischen Kirche statt. Neben den statistischen Zwecken wird in Baden-Württemberg 
bei der Datenübermittlung an die Schulen die Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft genutzt.  
 
Es ist richtig, dass die momentane Ausprägung im länderübergreifenden Rückmeldeverfahren 
nur Steuer erhebende Religionsschlüssel auszutauschen, ein K.o.-Kriterium für die Pflege und 
Fortschreibung der nicht Steuer erhebenden Religionsschlüssel ist.   
 
Bis es zu einer bundeseinheitlichen Regelung kommt,  wäre es daher sinnvoll, per 
Handlungsanweisung  bei länderübergreifenden Mitteilungen die  Rückweisung einer 
Nachricht 0066 zu unterbinden, wenn sie nicht Steuer erhebende Religionsschlüsseln enthält, 
die einer  evtl. bestehenden  landesrechtlichen Regelung des Datenempfängers nicht 
entsprechen.   Die allgemeine Verwendung der Schlüssel „so“ und „oa“ auf Seiten des 
Datenempfängers wäre für diese Fälle zu prüfen.  

Bearbeitet durch: WP Mod Bearbeitet am: 2010-11-15 
In der landesinternen Rückmeldung und  Fortschreibung ist sowohl die Übermittlung der 
steuererhebenden als auch der nicht-steuererhebenden Religionsgemeinschaft zulässig. In der 
länderübergreifenden Rückmeldung und Fortschreibung ist nur die Übermittlung der 
steuererhebenden Religionsgemeinschaft zulässig. Wegen eines einheitlichen und 
konsequenten Umgangs mit den Angaben zur Religion wird im VAMS wie in der 
Rückmeldung/Fortschreibung verfahren. 
Die Stellen an denen der Datentyp „type.religion“ verwendet wird, sind entsprechend zu 
konkretisieren.  
In der Fortschreibungsnachricht 0066 ist klarzustellen, dass die Übermittlung einer 
länderübergreifenden Nachricht unterbleiben kann, wenn der Betroffene von einer nicht-
steuererhebenden Religionsgesellschaft zu einer anderen nicht-steuererhebenden 
Religionsgesellschaft wechselt.  
 
Bis zu Release 1.7 sieht die Spezifikation für die Fortschreibung vor, dass sowohl 
steuererhebene als auch nicht-steuererhebende Religionsgesellschaften übermittelt werden 
können. Es muss über HAs für 1.6, 1.6.1 festgelegt werden, dass eine nicht-steuererhebende 
Religionsgesellschaft kein Rückweisungsgrund für eine 0066 ist.  
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Bearbeitet durch: OSCI LS Bearbeitet am: 2010-11-24 
Die Verwendungsstellen des Datentyps „type.religion“  im Kontext der Fortschreibung, 
Rückmeldung und des VAMS wurden entsprechend der Bearbeitung vom 2010-11-15 ergänzt 
und die Historie der Kapitel 3,4 und 5 ergänzt.  
Ein Hinweis in die Handlungsanweisungen zu XMeld 1.6 und 1.6.1 wurde aufgenommen.  

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2011-03-10 
In Abschnitt 3.4.6 in der Spezifikation wird der Begriff Rückmeldung verwendet, der Leser 
wünscht aber Informationen zur Anmeldung. Der Eintrag des CRs im VAMS-Kapitel 
verwendet die falschen Begriffe. 
Eine Prüfung der Testfälle erfolgt nicht, da der Generator so angepasst wird, dass er das Feld 
1104 nicht berücksichtigt. 
 
 
Die Handlungsanweisungen zu 1.6.1 vom 5.10.10 werden geprüft hinsichtlich der Aussagen 
zur Religion. – in den Handlungsanweisungen fehlt der oben genannte Eintrag, dass in der 
länderübergreifenden Fortschreibung die Übermittlung einer nicht Steuer erhebenden 
Religion kein Rückweisungsgrund ist. Der Eintrag fehlt ebenfalls in der HA zu 1.6 
Status – Testfälle bearbeitet 


